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Sie können helfen!
Im Ernstfall bleibt oft wenig Zeit. Dann gibt es 
Sicherheit, wenn Sie wissen, was zu tun ist. 
Dieses Buch zeigt Ihnen, wie lebensrettende 
Erste Hilfe bei Unfällen und Notfalllagen funk-
tioniert.

� Basismaßnahmen der Ersten Hilfe – auch für 
Laien machbar

� von Unfallstellensicherung und Bergung bis 
 stabile Seitenlage und Wiederbelebung

� kurze, klare Anweisungen mit vielen Illustra -
tionen

� ideal für das Handschuhfach

Erste Hilfe
im Straßenverkehr
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1 Wie geht Erste Hilfe

Erfolgreich Helfen ist vor allem eine Frage 

der richtigen Einstellung. Jeder Helfer wird 

zunächst einmal ängstlich sein.  

Diese Angst ist wichtig! Sie macht uns 

wachsam und hilft uns, drohende Gefahren 

zu erkennen. 

Mutig ist, wer handelt, 

 obwohl er Angst hat!
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ngesichts eines Unfalls ist oft der erste Gedanke: 
Ich will weg, ich will damit nichts zu tun haben.“ 
as ist normal. 

leiben Sie und helfen Sie! 

enn Sie sich erst mal entschlossen haben  
u  handeln, wird Ihnen alles Weitere sehr  
iel leichter fallen als dieser erste Schritt.

ehen Sie so ruhig wie möglich auf den Verletzten 
u. Versuchen Sie Blickkontakt herzustellen und 
agen Sie: „Ich helfe Ihnen!“ Sprechen Sie lang-
am und deutlich. 

inden Sie so schnell wie möglich Andere in die 
ilfsmaßnahmen ein – z. B. für den Notruf und  
ie Absicherung der Unfallstelle. Geben Sie dazu 
lare Anweisungen.

uf Sie kommt es an!
55 Wie geht Erste Hilfe
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